
Niederschrift 
über die Mitgliederversammlung der Vereinigung der hauptamtlichen 

Bürgermeister  
und Landräte in Schleswig-Holstein e.V. 

am 31. Mai 2007 
im großen Sitzungsraum der Fa. Dodenhof in Kaltenkirchen 

 
 
 
 

Nr. 6        Kaltenkirchen, 31. Mai 2007 
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 10.00 Uhr die Jahresmitgliederversammlung 2007. Er 
begrüßt die anwesenden Mitglieder und die Ehrengäste. 
 
 
Es wird die ordnungsgemäße Ladung zu dieser Mitgliederversammlung festgestellt, 
die Beschlussfähigkeit ist gegeben und folgende Tagesordnung wird festgelegt: 
 
 
Tagesordnung:  1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
     
    2. Grußworte 
 

3. Hauptreferat des Herrn Finanzminister  
 
 4. Genehmigung der Niederschrift vom 22. Juni 2006 
 
 5. Bericht des Vorsitzenden 
 
 6. Bericht des Kassenwartes 
 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 
 8. Entlastung des Vorstandes 
 
 9. Haushalt 2007 
 
10. Vorstandswahlen 
 
11. Wahl der Kassenprüfer 
 
12. Verschiedenes 
 
 
 
 
 



 
TOP 1 – Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Gäste, den Geschäftsführer des Unternehmens 
Dodenhof, die Mitglieder und insbesonders den Hauptreferenten der heutigen 
Mitgliederversammlung, Herrn Finanzminister Rainer Wiegard. 
 
Er dankt dem Unternehmen Dodenhof für die ausgesprochene Einladung und die 
Bewirtung. 
 
 
Top 2 – Grußworte 
 
Der Geschäftsführer der Fa. Dodenhof, Herr Gottlieb, begrüßt die anwesenden 
Teilnehmer der Veranstaltung als Gäste seines Hauses und bietet an, auch zukünftig 
die Tagungsräume des Unternehmens für die jährliche Mitgliederversammlung zu 
nutzen. Nach dem Ende dieser Veranstaltung sind alle Anwesenden zum 
Mittagessen eingeladen. 
 
Für die im Landtag vertretenen Fraktionen werden folgende Grußworte überbracht: 

- für die CDU-Landtagsfraktion durch Herrn MdL Wilfried Wengler, 
- für die FDP-Landtagsfraktion durch den ehem. MdL und FDP-

Kreisvorsitzenden Segeberg Herrn Joachim Behm, 
- die SSW-Landtagsfraktion hat sich entschuldigt, 
- die SPD-Landtagsfraktion hat nicht geantwortet, 
- die Landtagsfraktion B90/Die Grünen hat nicht geantwortet. 

 
Für den Kreis Segeberg überbringt Kreispräsident Zylka die Grüße an die 
anwesenden Teilnehmer. Auch Bürgervorsteher Siefert überbringt für die Stadt 
Kaltenkirchen die Grüße an die Mitglieder und Gäste. 
 
 
TOP 3 – Hauptreferat des Herrn Finanzminister 
 
Der Vorsitzende bittet den Herrn Finanzminister zu dem Thema „Was erwartet uns 
noch alles?“ zu referieren. Dieser Themenwunsch sei ausdrücklich allgemein 
abgefasst worden, um die aktuellen Entwicklungen aus Sicht des Landes mit 
aufnehmen zu können. Der Vorsitzende bittet auch zu den folgenden Fragen: 

- 120 Mio.-Eingriff – wie wird das kompensiert? 
- Steuerentwicklung – Auswirkungen auf die kommunale Familie? 
- Schuldenabbau auf Landesebene? 

Stellung zu beziehen. 
 
Herr Finanzminister Wiegard bedankt sich für die Einladung zur heutigen 
Versammlung und für die Chance, vor so einer großen Zahl von kommunalen 
Verwaltungsfachleuten die Standpunkte der Landesregierung bzw. des 
Finanzministers zu den gestellten Fragen vortragen zu dürfen. 
 
In einem längeren Referat geht er auf folgende Schwerpunkte ein: 
 

- die wirtschaftliche Lage in Schleswig-Holstein 



 
- die Arbeitsmarktsituation und die Chancen einer möglichen  

  Entspannung auf dem Arbeitsmarkt 
 

- sowohl bundes- als auch landespolitisch werden weitere Reformen 
angekündigt, insbesonders hinsichtlich der Erbschaftsteuer und der 
Einkommenssteuer 

 
- die Auswirkungen der Globalisierung für das Land als auch für den 

kommunalen Bereich werden thematisiert 
 

- die positive Steuerentwicklung in Schleswig-Holstein 
 

- die Haushaltssituation der Länder in Deutschland 
 

- die bisher diskutierten Änderungen hinsichtlich der zukünftig 
erforderlichen Kinderbetreuung und deren Kosten 

 
- ein neues Finanzausgleichsgesetz wird angekündigt 

 
- aus heutiger Sicht werden die möglichen Fehler des 

Koalitionsvertrages benannt 
 

- die Kreisgebietsreform wird ausgiebig erläutert, hierbei wird 
zugesichert, dass die verfassungsgemäß garantierte kommunale 
Selbstverwaltung  nicht in Frage gestellt wird. 

 
-  

Von den Anwesenden werden verschiedene Fragen zu den einzelnen 
Themenbereichen gestellt, die alle vom Referenten beantwortet werden. 
 
Der Vorsitzende dankt dem Herrn Finanzminister für seinen umfassenden und 
informativen Vortrag. 
 
 
TOP 4 – Genehmigung der Niederschrift vom 22. Juni 2006 
 
Der Vorsitzende verweist auf die gefertigte Niederschrift, die unter www.vhbl-sh.de 
einzusehen ist. Einwendungen werden nicht erhoben. Die Niederschrift wird 
einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 5 – Bericht des Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende geht in seinem Jahresbericht auf folgende Schwerpunktbereiche 
und Aktivitäten des abgelaufenen Geschäftsjahres ein: 
 

- die Zahl der Mitglieder ist konstant geblieben, von 132 Mitgliedern sind 
heute 49 Mitglieder anwesend 

- am 29. August 2006 fand wieder die Fortbildungs- und 
Informationsveranstaltung in Altenholz statt 



- die Reihe „Kommune im Wandel“ wurde am 10. Mai 2007 in Brunsbüttel 
fortgesetzt. Ein herzlicher Dank wird dem Kollegen Hansen für den 
freundlichen Empfang ausgesprochen 

- die 5. Damper-Werkstattgespräche fanden am 2. und 3. November 2006 
statt, wiederum mit hochkarätigen Referenten und bei guter Beteiligung 
durch die Mitglieder 

- im Berichtszeitraum wurde zusammen mit der Firma dataport speziell für 
Bürgermeister und Landräte ein IT-Kurzseminar in Bad Segeberg 
durchgeführt. Die Resonanz war sehr groß, eine Fortsetzung dieser 
erfolgreichen Reihe ist für Juli 2007 geplant 

- weiterhin sind für das Jahr 2007 folgende Vorhaben geplant: a) 
Fortbildungsveranstaltung „Altenholz“ am 20.09.07, b) Damper 
Werkstattgespräche am 01. + 02.11.07, c) in Planung ist für Januar 2008 
eine Fahrt nach Berlin (2 Tage mit 1 Übernachtung), vorgesehen sind 
Bundesrat, Rotes Rathaus, Grüne Woche. 

 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden ergeben sich keine Wortmeldungen zu diesem 
Bericht. 
 
 
TOP 6 – Bericht des Kassenwartes 
 
Der Kassenwart verweist in seinen Ausführungen auf den schriftlich vorliegenden 
Bericht. Auf Nachfrage werden von den Anwesenden keine weiteren Ausführungen 
gewünscht. 
 
 
TOP 7 – Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Kassenprüfer tragen den Prüfbericht vor. Bei der vorgenommenen Prüfung 
haben sich keine Beanstandungen ergeben. Der Mitgliederversammlung wird die 
Entlastung des Vorstandes empfohlen. 
 
 
TOP 8 – Entlastung des Vorstandes 
 
Aufgrund des unter TOP 7 beantragten Vorschlages wird der Vorstand durch die 
Mitgliederversammlung einstimmig, bei Enthaltung des Vorstandes, entlastet. 
 
 
TOP 9 – Haushalt 2007 
 
Der Haushaltsentwurf liegt schriftlich vor und wird vom Kassenwart mündlich 
erläutert. Die Mitgliederversammlung verabschiedet den Haushaltsentwurf 
einstimmig bei einer Enthaltung. 
 
 
TOP 10 – Vorstandswahlen 
 
Der Vorsitzende erläutert den Anwesenden, dass es seit der Gründung der 
Vereinigung vor knapp 6 Jahren nur eine Veränderung im Vorstand gegeben habe. 



Diese Kontinuität sei aus seiner Sicht ausgesprochen gut für die Arbeit im Vorstand 
gewesen. Er führt weiter aus, dass nun ein wesentlicher Wechsel erforderlich wird. 
Der Vorsitzende bringt zum Ausdruck, dass die Position des Vorsitzenden stets mit 
einem im Dienst befindlichen Mitglied besetzt sein sollte, also mit einem „Aktiven“. 
Diese seien näher an den wichtigen Themen dran und es wirkt auch einfach mehr, 
wenn die Vereinigung durch einen „Aktiven“ vertreten wird. Da der amtierende 
Vorsitzende sich seit dem 1. Februar 2007 im Ruhestand befindet, ist demnach ein 
neuer Vorsitzender zu wählen. 
Weiterhin trägt der Vorsitzende vor, dass sich der Vorstand ausführlich mit dieser 
Thematik befasst habe. So werden ebenfalls die Vorstandskollegen Schwiderski und 
Kurbjuhn aus ihren Ämtern ausscheiden. Ebenfalls möchte der Kollege Rust seine 
Aufgabe als Geschäftsführer nicht weiter fortführen. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Vorstandsmitgliedern für die vertrauensvolle 
und angenehme Zusammenarbeit. Diese sechsjährige Arbeit habe ihm sehr viel 
Freude bereitet. 
 
Als Ersatz für die ausscheidenden Vorstandsmitglieder schlägt der Vorstand folgende 
Mitglieder vor: 
Zum Vorsitzenden Herrn Bürgermeister Rüdiger Blaschke, Stadt Itzehoe, 
zum Kassenwart Herrn Bürgermeister Werner Mitsch, Stadt Bargteheide, 
zum Schriftführer Herrn Bürgermeister a.D. Udo Rust, Stadt Kappeln. 
 
Für die übrigen Vorstandsmitglieder wird Wiederwahl beantragt. 
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden werden keine weiteren Vorschläge erhoben und es 
wird keine geheime Wahl beantragt. Weiterhin kommen die Anwesenden überein, 
über die Vorschläge des Vorstandes nicht einzeln, sondern zusammen abzustimmen. 
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden ergibt sich folgendes Abstimmungsergebnis: 
einstimmig für den Gesamtvorschlag des Vorstandes bei einer Enthaltung. 
 
Damit ergibt sich nunmehr folgende Zusammensetzung des neu gewählten 
Vorstandes: 
 
Vorsitzender     Herr Bürgermeister Rüdiger Blaschke 
Stellv. Vorsitzender   Herr Bürgermeister a.D. Thies Thiessen 
Kassenwart/Schatzmeister Herr Bürgermeister Werner Mitsch 
Beisitzer    Herr Landrat Georg Gorrissen 
Beisitzer    Herr Bürgermeister Horst Striebich 
Schriftführer    Herr Bürgermeister a.D. Udo Rust 
 
Nach Absprache zwischen dem neu gewählten Vorsitzenden und dem 
ausgeschiedenen Vorsitzenden wird der TOP 11 weiter durch Bürgermeister a.D. 
Egge geleitet. 
 
 
TOP 11 – Wahl der Kassenprüfer 
 
Als neue Kassenprüfer werden Bürgermeister Walter Nussel, Gemeinde Trittau und 
Bürgermeister Janhinnerk Voß, Gemeinde Grosshansdorf vorgeschlagen. Da keine 



weiteren Vorschläge gemacht werden, erfolgt die Wahl der neuen Kassenprüfer 
durch Handzeichen. Abstimmungsergebnis: einstimmig bei einer Enthaltung. 
 
 
TOP 12 - Verschiedenes 
 
 
Bürgermeister Rüdiger Blaschke übernimmt die Versammlungsleitung und dankt den 
ausgeschiedenen Mitgliedern des Vorstandes für die geleistete Arbeit und überreicht 
ein Weinpräsent. Er würdigt abschließend die besonderen Verdienste des 
ausgeschiedenen Vorsitzenden und des ausgeschiedenen Schatzmeisters, die beide 
dem Vorstand der Vereinigung seit deren Gründung angehörten. 
 
Der stellv. Vorsitzende schließt die Versammlung mit einem Dank für die Grußworte 
der Gäste und geht dabei noch kurz auf die getroffenen Feststellungen ein. Weiterhin 
weist er nochmals auf die bevorstehenden Veranstaltungen der Vereinigung hin und 
bedankt sich bei der Fa. Dodenhof für die Gastfreundschaft und bittet dann zum 
gemeinsamen Mittagessen. 
 
 
Beginn: 10.00 Uhr 
Ende:    12.08 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführer 


